
BUCHHANDEL
TROTZ ALLEM

Der Schweizer Buchhandel, in
der Langzeitdebatte um die Li-
beralisierung der Buchpreise
tausendmal totgesagt, lebt trotz
allem. Ein Betriebsvergleich der
Universität St. Gallen stellt fest,
dass die Renditenzahlen in den
letzten sieben Jahren leicht ange-
stiegen sind. Wie weit hier gestie-
gene Nachfrage, wie weit un-
ternehmerische Professionali-
sierung zählt, bleibt offen. Die
Buchhandlungen sind im Ver-
gleich zur Hotellerie (siehe
Hauptartikel) mit durchschnitt-
lich 43 Prozent Eigenkapital so-
gar recht solide finanziert. Und
wer das Internet als zusätzlichen
Verkaufskanal nutzt, kann von
weit grösseren Einzelbestellun-
gen profitieren als im direkten
Verkauf.
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